
 

Jahresbericht für die DPG über die Aktivitäten der Arbeitsgruppe 
Früherkennung Parkinson in 2016 

 

Das Ziel der Arbeitsgruppe, Marker für die Früherkennung von Parkinson zu finden, 
wurde 2015 durch das JPND Projekt: „Harmonisation of biomarker assessment in 
longitudinal cohort studies in Parkinson’s disease“ zusammen mit Kollegen aus 
Großbritannien, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen und Schweden auf 
einen breiten europäischen Boden gestellt. 

Dieses Projekt wurde in 2016 durch die Veröffentlichung mehrerer Manuskripte 
abgeschlossen.  
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Vom 03-04. März 2016 fand das Marburger Parkinson Symposium statt. In diesem 
Rahmen wurde von Frau Dr. Lerche die Arbeitsgruppe vorgestellt und weitere 
Interessierte herzlich zur Teilnahme eingeladen. Herr Prof. Oertel stellte im 
Anschluss daran weitere mögliche Projekte vor, die in der Arbeitsgruppe bearbeitet 
werden können. 



 

Des Weiteren konnten mit Unterstützung der DPG die Forschungskriterien der 
Movement Disorder Society task force auf deutsche Kohorten der AG Früherkennung 
angewendet werden. Ziel dieses laufenden Kooperationsprojektes unter Koordination 
von Herrn Dr. Sebastian Heinzel ist eine gemeinsame Auswertung der Marker und 
Wahrscheinlichkeitswerte für prodromalen Parkinson bei Personen, die gesund 
geblieben und bei denen, die im Laufe der Studien Parkinson entwickelt haben. 

Um einen weltweiten Überblick über die Kohorten zur Parkinson-Früherkennung zu 
geben, wird derzeit von Mitgliedern der AG-Früherkennung an einem 
Übersichtsartikel gearbeitet. Dieser hat zum Ziel mehr Beachtung für die zahlreichen 
weltweit bestehenden Kohorten bei Forschern zu wecken, damit gemeinsame 
Kooperationen und der Vergleich von Kohortendaten zur Erforschung und 
Verbesserung der Parkinson Früherkennung weltweit ausgebaut werden können. 


